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 Veröffentlicht am 25.02.1954

Norm

DSt 1872 §2 B

DSt 1990 §1 B

Rechtssatz

Doppelvertretung bei Vertragserrichtung - anschließenden Auslegungsstreit.

Entscheidungstexte

Ds 95/53

Entscheidungstext OGH 25.02.1954 Ds 95/53

Bkd 54/66

Entscheidungstext OGH 21.11.1966 Bkd 54/66

Vgl; Beisatz: Vgl SSt V/73. Hier: Nahverhältnis nur mit einer Partei. (T1) Veröff: AnwBl 1968,44

Bkd 34/67

Entscheidungstext OGH 18.09.1967 Bkd 34/67

Vgl; Veröff: AnwBl 1969,93

Bkd 46/70

Entscheidungstext OGH 08.02.1971 Bkd 46/70

Beisatz: Bei der Vertragsverfassung oder bei der Verfassung einer Urkunde erschöpft sich die Wahrung der

Interessen der unvertretenen Gegenpartei darin, dass bei Vertragsverfassung nicht etwas unternommen oder

unterlassen wird, wodurch die Gegenseite zu Schaden kommt; darüber hinaus besteht aber keine weitere

Verpflichtung des Rechtsanwalts, die Gegenseite des eigenen Klienten als Vertragspartner zu beraten, auf

Termine aufmerksam zu machen oder Auskünfte zu erteilen. (T2) Veröff: MietSlg 23040

Bkd 20/73

Entscheidungstext OGH 06.11.1973 Bkd 20/73

Veröff: AnwBl 1975,262

Bkd 31/82

Entscheidungstext OGH 06.12.1982 Bkd 31/82

Veröff: AnwBl 1984,272
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Bkd 20/87

Entscheidungstext OGH 25.05.1987 Bkd 20/87

Vgl auch; Beisatz: Leibrentenvertrag (T3)

Bkd 69/87

Entscheidungstext OGH 07.09.1987 Bkd 69/87

Vgl auch

Bkd 63/87

Entscheidungstext OGH 14.12.1987 Bkd 63/87

Vgl auch

Bkd 69/88

Entscheidungstext OGH 19.12.1988 Bkd 69/88

Vgl auch; Beisatz: Es sei denn, dass auch die andere Partei von einem berufsmäßigen Parteienvertreter beraten

war - § 13 RL-BA 1977. (T4)

12 Bkd 1/03

Entscheidungstext OGH 01.12.2003 12 Bkd 1/03

nur: Doppelvertretung bei Vertragserrichtung. (T5); Beisatz: Die Tätigkeit des Rechtsanwaltes als

Vertragsverfasser stellt zivilrechtlich die klassische Doppelvertretung dar, die dann zulässig ist, wenn der

Rechtsanwalt die Interessen beider Mandanten in gleicher Weise wahrt. Es besteht eine Schutzpflicht des

Rechtsanwaltes auch gegenüber dem Vertragspartner, der nicht ausdrücklich den Rechtsanwalt beauftragt hat.

(T6)

5 Bkd 6/07

Entscheidungstext OGH 25.08.2008 5 Bkd 6/07

Vgl; Beisatz: Eine Doppelvertretung im Zug einer Vertragserrichtung ist durchaus zulässig, solange nicht die

Gefahr einer Interessenkollision besteht. (T7)
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